
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verbesserung der hausärztlichen Versorgung in der Stadt Gütersloh
 
 
Sehr geehrter Herr Schulz, 
 
für die kommende Sitzung des Hauptausschusses 
folgenden Antrag: 
 

1. Die Stadt Gütersloh erstellt ein Konzept zu der Fragestellung, wie kurz
mittelfristig Hausärzte im Stadtgebiet Gütersloh angesiedelt werden können. 
Dabei soll ein besonderes Augenmerk auf die sozialraumbezogene und 
wohnungsnahe Versorgung gelegt werden.

 
2. Die Verwaltung stellt dem Ausschuss Handlungsoptionen und Möglichkeiten vor, 

wie das Konzept – ggf. in Kooperation mit dem Kreis Gütersloh und der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
erarbeitet hierzu eine Beschlussvorlage. 

 
Begründung: 
 
Von den ca. 45 Hausärzten in Gütersloh sind über 60 % über 55 Jahre, mehr als 20 % sogar 
über 65 Jahre alt.  
 
Viele Hausärzte beklagen, dass sie für ihre Praxen keine Nachfolger finden. 
 
Der Gefahr, dass die Zahl der Allgemeinmediziner sinkt und ggf. einzelne Sozialräume und 
Ortsteile nicht mehr hinreichend versorgt sind, sollte aktiv entgegengewirkt werden.
 
Im Mittelpunkt steht hier insbesondere die Frage, wie
Ausbildung zum Allgemeinmediziner gewonnen werden und in der Stadt Gütersloh ihre 
bestenfalls selbständige – Tätigkeit finden können. 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Gütersloh, Moltkestr. 56, 33330 Gütersloh 
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Verbesserung der hausärztlichen Versorgung in der Stadt Gütersloh 

für die kommende Sitzung des Hauptausschusses am 06. November 2017 

Die Stadt Gütersloh erstellt ein Konzept zu der Fragestellung, wie kurz
mittelfristig Hausärzte im Stadtgebiet Gütersloh angesiedelt werden können. 

soll ein besonderes Augenmerk auf die sozialraumbezogene und 
wohnungsnahe Versorgung gelegt werden. 

Die Verwaltung stellt dem Ausschuss Handlungsoptionen und Möglichkeiten vor, 
ggf. in Kooperation mit dem Kreis Gütersloh und der 

rztlichen Vereinigung – maßnahmenspezifisch umgesetzt werden kann und 
erarbeitet hierzu eine Beschlussvorlage.  

Von den ca. 45 Hausärzten in Gütersloh sind über 60 % über 55 Jahre, mehr als 20 % sogar 

Viele Hausärzte beklagen, dass sie für ihre Praxen keine Nachfolger finden. 

Der Gefahr, dass die Zahl der Allgemeinmediziner sinkt und ggf. einzelne Sozialräume und 
Ortsteile nicht mehr hinreichend versorgt sind, sollte aktiv entgegengewirkt werden.

Mittelpunkt steht hier insbesondere die Frage, wie  Mediziner für die fachärztliche 
Ausbildung zum Allgemeinmediziner gewonnen werden und in der Stadt Gütersloh ihre 

Tätigkeit finden können.  
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am 06. November 2017 stellen wir 

Die Stadt Gütersloh erstellt ein Konzept zu der Fragestellung, wie kurz- und 
mittelfristig Hausärzte im Stadtgebiet Gütersloh angesiedelt werden können. 

soll ein besonderes Augenmerk auf die sozialraumbezogene und 

Die Verwaltung stellt dem Ausschuss Handlungsoptionen und Möglichkeiten vor, 
ggf. in Kooperation mit dem Kreis Gütersloh und der 

maßnahmenspezifisch umgesetzt werden kann und 

Von den ca. 45 Hausärzten in Gütersloh sind über 60 % über 55 Jahre, mehr als 20 % sogar 

Viele Hausärzte beklagen, dass sie für ihre Praxen keine Nachfolger finden.  

Der Gefahr, dass die Zahl der Allgemeinmediziner sinkt und ggf. einzelne Sozialräume und 
Ortsteile nicht mehr hinreichend versorgt sind, sollte aktiv entgegengewirkt werden. 

Mediziner für die fachärztliche 
Ausbildung zum Allgemeinmediziner gewonnen werden und in der Stadt Gütersloh ihre – 

fraktion-rat@cdu-guetersloh.de 
www.cdu-guetersloh.de 

Gütersloh, 05.10.1017 
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Hierbei sollte der aktive Dialog mit der Pro Wirtschaft GT GmbH gesucht werden, die 
bereits in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Innovation in der Gesundheitswirtschaft 
OWL (ZIG) an einem Konzept „Gesundheitswirtschaft“ arbeitet (vgl. Niederschrift des 
Gesundheitsausschusses des Kreises Gütersloh vom 25.01.2017, TOP 4). 
 
In enger Abstimmung mit dem Kreis Gütersloh sollte die Stadt Gütersloh prüfen, welche 
Maßnahmen ihrerseits ergriffen werden können, um eine Ansiedlung Allgemeinmediziner 
in den einzelnen Sozialräumen zu fördern. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 

 
Heiner Kollmeyer 
-Fraktionsvorsitzender-  

 
 
 
 
 
 


